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Liebe Freunde unseres SV Bommern, 
 

nach knapp zwei Jahren Coronapandemie ist so langsam das Vereinsleben 
wieder auf einem „normalen“ Stand. Eine lange und vor allem schwierige Zeit 
liegt hinter uns. Viele von uns sind mit Sicherheit auch noch verunsichert da es 
immer noch Ansteckungen gibt. Aber wir sind auf einem sehr guten Weg. 
 
Nach dieser langen Zeit hatten wir auch endlich wieder eine Weihnachtsfeier. 
Die Organisation dazu war nicht einfach da es ja noch Coronabeschränkungen 
gab. Zwischenzeitlich war es nicht sicher dass die Feier aufgrund von Corona 
wieder ausfällt. Die vielen Helfer und Unterstützer haben es trotz allem möglich 
gemacht. Es war aus meiner Sicht eine excelente Lokation und ich war sehr 
beeindruckt wie viele da waren. Viele habe ich seit den Anfängen von Corona 
nicht mehr gesehen. Unterm Strich am Ende eine Feier nach bester Bommeraner 
Art.  
 
Sportlich sind wir mit unseren beiden ersten Mannschaften bei den Damen und 

den Herren auf den jeweiligen ersten Plätzen in der Kreisliga A. Die Chancen sind sehr gut dass am Ende der 
Saison beide Mannschaften den Aufstieg in die Bezirksliga schaffen. Ich denke, wenn das klappt gibt es mit 
Sicherheit eine mega Party. 
 
Schweren Herzens mussten wir in der Winterpause unsere zweite Damenmannschaft auf das 
Norwegermodell umstellen. Es wird also mit 9 Spielerinnen gespielt. Aufgrund von Verletzungen und 
Auslandssemester leider nicht anders darstellbar. 
 
Auch unsere zweite und dritte Mannschaft zeigen wie viel Herz an unserem Verein hängt und geben jede 
Woche alles. Leider ist es für unsere Zweite dabei nicht so einfach in der undankbaren Kreisliga A1. 
 
Wie Ihr ja alle wisst, bin ich vor drei Jahren nach Essen gezogen. Ich hatte die Befürchtung dass der Abstand 
nach Witten ein zu großes Hindernis für mein Amt und vor allen das Vereinsleben mit euch ist. Aber, und 
dafür kann ich mich nur bei jedem von euch bedanken, war meine Befürchtung absolut unbegründet.  
 
Ich freue mich auf die restliche Saison. 
 
Euer Geschäftsführer der Fußballabteilung Frank Drexelius 
Einmal Bommern, immer Bommern 
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SPORTVEREIN BOMMERN 05 e.V. 
 

Postanschr i f t :   Post fach 4088     58426 W i t ten 

Sportp la tz & Vere insheim:  „Gas lock-Arena am Gol tenbusch“•  Am Gol tenbusch16• 
               58452 W i t ten   Te l . :  02302 – 30  882 

 

Vorsitzender: Ulrich Haß   stellv. Vorsitzende: Kirsten Burckhardt  Geschäftsführer: Detlef Karmann    Kassierer:  Marcus Arldt 

Bankverbindung:  Stadtsparkasse Witten    BLZ: 452 500 35    Kto.-Nr.: 2406858 

 

 

Einladung 
 

zur ordentlichen Mitgliederversammlung des SV Bommern 05 e.V. 
 
am:     Freitag, 21. April 2023, 19.00 Uhr 
Ort:     Vereinsheim SV Bommern 05, am Goltenbusch 
 

Tagesordnungspunkte 
 

1. Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Bekanntgabe über vor-
liegende Anträge und Totenehrung 

2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Wahl eines Protokollführers 
4. Ehrungen 
5. Berichte  

a) Vorstand 
b) AL Fußball 
c) AL Tischtennis 
d) Jugendfußballabteilung 

6. Aussprache zu den Berichten 
7. Kassenbericht mit Aussprache 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Entlastung des Vorstands 
10. Wahlen 

a) Versammlungsleiter 
b) 1. Vorsitzende(r) 
c) stellv. Vorsitzende(r) 
d) Geschäftsführer(in) 
e) Kassierer(in) 
f) erweiterter Vorstand 
g) Kassenprüfer 

11. Etat 2022 
12. Anträge 
13. Verschiedenes 

 

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens 14. April 2023 schrift-
lich beim Vorstand einzureichen. 
 
 
Witten, im April 2023 
Der Vorstand  
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Senioren Hallen-Stadtmeisterschaft  
 

Am 2 .Januar - Wochenende fand in der Huse-
mannhalle endlich wieder eine Fußball-  Hallen-
Stadtmeisterschaft statt.  An beiden Tagen war die 
Halle sehr gut gefüllt. Vor dieser großen Kulisse 
machte es den Aktiven großen Spaß zu spielen. 
Der SV Bommern 05 war mit  zwei Mannschaften 
vertreten, da unsere 2. Mannschaft sich eine Woche 
vorher beim Reservecup für diese Hauptrunde mit  
qualifiziert hatte. 
 
In der Vorrunde am Samstag wurde unsere  
1. Mannschaft hinter dem TuS Stockum 
Gruppenzweiter und die Reserve hinter dem 
Bezirksligisten TuS Heven ebenfalls Gruppen-
zweiter. Beide Mannschaften hatten sich damit für 
die Hauptrunde, die in 2 Gruppen mit jeweils 4 
Mannschaften gespielt wurde, qualifiziert. 
Überraschend schieden die Bezirksligisten TuS 
Heven, VfB Annen und TuS Stockum in der 
Zwischenrunde aus. 
Im Halbfinale standen sich dann der SV Herbede und 
TuS Ruhrtal gegenüber, das der A-Ligist TuS 
Ruhrtal mit 2:1 gewann und damit im Finale stand. 
Der andere Finallist wurde vom SVB 05 intern 
ermittelt. Es standen sich unsere 1. Mannschaft und 
unsere 2. Mannschaft gegenüber. In den 12 Minuten 
Spielzeit musste die Freundschaft der Kicker 
untereinander ruhen. Nachdem die „Erste“ durch        
L. Karger in Führung gegangen war, legte die 
„Zweite“ richtig los. Durch Tore von H. Hylla,  
M. Maurer und 2 mal H. Schumacher wurde ein 4:1 
Vorsprung erzielt. Das 4:2 durch L. Denz war nur 
noch Ergebniskorrektur. 
 
Durch diesen Halbfinalsieg kamen die Jungs von 
T.Nockenberg gegen TuS Ruhrtal ins Endspiel. 
Nach regulärer Spielzeit stand es 1:1 (Torschütze  
F. Brommer) so dass ein 9m-Schießen die Ent-
scheidung bringen musste. Leider konnten  
H. Schumacher und C. Luckhaus den Ball nicht im 
Ruhrtaler Tor unterbringen, sodass unsere „Zweite“ 
der Stadtmeister Titel verwehrt blieb. 
 
Trotzdem von dieser Stelle: 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser Leistung an 
den beiden Wochenenden. 
                                                                         HUB 
 
 
 
 
 

Tabellen Stadtmeisterschaft 
 
Vorrunde Gruppe A 
1. TuS Stockum 8:2 7 
2. SV Bommern 05 II 6:2 7 
3. FSV Witten 5:5 3 
4. Portugal SV 1:13 0 
 
Vorrunde Gruppe D 
1. TuS Heven 09 9:0 9 
2. SV Bommern 05 I 8:6 4 
3. FSV Witten II 5:6 4 
4. SF Schnee 3:13 0 
 
Zwischenrunde Gruppe 1 
1. SV Bommern 05 I 7:2 9 
2. TuS Ruhrtal 9:9 3 
3. TuRa Rüdinghausen 6:7 3 
4. TuS Stockum 4:8 3 
 
Zwischenrunde Gruppe 2 
1. SV Herbede 7:2 7 
2. SV Bommern 05 II 4:4 4 
3. TuS Heven 09 5:4 3 
4. VfB Annen 19 1:7 3 
 
Halbfinale 
SV Bommern 05 I - SV Bommern  II 2:4 
SV Herbede - TuS Ruhrtal 1:2 
 
Spiel um Platz 3 
SV Bommern 05 I - SV Herbede  0:4 
 
Finale 
TuS Ruhrtal - SV Bommern II  3:2 
                                                     (nach 9m Schießen) 
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Reservecup Hallenstadtmeisterschaft 
 

Erstmals seit 2019 fand im Januar der Hallenfußball 
Reservecup wieder statt. 
Die Resonanz in der Husemannhalle war enorm. An 
beiden Tagen waren die Tribünen mehr als gut 
besucht. Der SVB 05 war mit seiner 2. und  
3. Mannschaften angetreten. Einen Achtungserfolg 
erreichte  unser “Dritte“ mit dem Erreichen der 
Zwischenrunde. 
Die „“Zweite“, die zu den Favoriten gezählt wurde, 
erreichte das Finale. Sie musste sich aber vom gegen 
SV Herbede II mit 3:2 geschlagen geben.  
Bester Torschütze des Turniers wurde Holger 
Schumacher mit 11 Treffern. 
Vorrunde Gruppe A 
1. SF Schnee 6:4 7 
2. SV Herbede III 9:7 4 
3. SV Bommern III 7:7 4 
4. TuS Heven II 6:10 1 
Vorrunde Gruppe C 
1. SV Bommern 05 II 20:1 12 
2. TuS Stockum II 13:4 9 
3. TuRa Rüdinghausen II 12:11 6 
4. VfB Annen II 4:13 3 
5. Portugal SV II 4:24 0 
Zwischenrunde Gruppe 1 
1. SV Bommern 05 II 8:1 9 
2. FSV Witten II 6:4 6 
3. SF Schnee II 6:8 3 
4. SV Bommern 05 III 4:11 0 
Halbfinale 
SV Bommern 05 II - TuS Stockum II 2:0 
FSV Witten II - SV Herbede II 0:5 
Finale 
SV Bommern 05 II - SV Herbede II 2:3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Tor des Turniers 

 
Beim Spiel zwischen der Reserve von Bommern II 
und Heven II stand es 3:3. Bei nur noch 1 Sekunde 
Spielzeit schoss Robin Schmidt den Ball von der 
Mittellinie aus in den Torwinkel. “Ich dachte mir, 
nachdem ich auf die Hallenuhr geguckt habe, 
entweder wird das der goldene Moment oder einfach 
Schei…“ so beschrieb der Torschütze nach dem 
Spiel sein Glücksgefühl. Nach diesem Last-Second 
Tor hatten seine Mitspieler Problem Robin wieder 
einzufangen. 

(Foto: Sebastian Sternemann, Funke Foto Service) 
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Trainer Saison 2023/24 
 
Am Rande der Stadtmeisterschaft für die 
Reservemannschaften gab der Abteilungsleiter Fuß-
ball Florian Brummer bekannt, dass der Trainer der 
1. Mannschaft auch in der kommenden Saison 
(2023/24) Jörg Silberbach sein wird. 

 
J.Silberbach möchte damit 
seine erfolgreiche Arbeit aus 
der Hinrunde (nur eine 
Niederlage) fortsetzen.  
Florian Brommer: “Jörg ist 
derzeit einfach sehr glücklich 
mit der Mannschaft, verfügt 
über ein richtig talentiertes 
Team mit großem Potenzial. 
Er hat richtig Spaß an dieser 
Aufgabe und macht deshalb 
auch gerne weiter“. 
 

Zu seinem Trainer Team gehört ab sofort als 
spielender Co-Trainer Dennis Mathea, der den 
bisherigen Co-Trainer Sebastian Queisser ablöst. Für 
das Torwart Training steht Kevin Gensch zur 
Verfügung. 
 
Die 2. Mannnschaft, die 
in der Hinrunde auf Platz 
12 steht, wird bis zum 
Saisonende weiterhin von 
Thomas Nockenberg 
betreut. Ab der 
kommenden Saison 
übernimmt dann der 
bisherige Co-Trainer 
Holger Schumacher den 
Trainerposten. 
“Holger erreicht die 
Mannschaft richtig gut, 
das sollte passen. Er ist in der Lage, klare Aussagen 
zu machen. Und fußballerisch macht ihm ohnehin 
niemand etwas vor“ so Florian Brummer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                         

 
Während der Pause geht ein Verkäufer durch die 
Reihen:  
"Heiße Würstchen, heiße Würstchen!" 
Antwortet ein Fan: "Es ist mir egal wie du heißt, 
Hauptsache du hast Bier da!" 
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„Ho,Ho,ho ist denn schon wieder 
Weihnachten ?“ 

 
Nein, aber wir möchten trotzdem noch über 
das tolle Weihnachtsevent der Jugendabteilung 
berichten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 10.Dezember des vergangenen Jahres fand nach 
2jähriger Corona Pause auf dem Vorplatz des 
Sportplatzes ein gemeinsames Weihnachtssingen der 
Jugendabteilung statt. 
Ca. 200 bis 300 Personen waren bei Temperaturen 
um den Gefrierpunkt erschienen um gemeinsam mit 
den Kindern Weihnachtslieder zu singen. 
Nach der Begrüßung durch den  Thomas Nocken-
berg (Jugendleiter) und Kirsten Burkhardt 
(Hauptverein) übernahm der Medien erprobte 
Michael Wurst die Moderation 
Es wurden Weihnachtslieder gesungen und auch der 
Nikolaus kam und verteilte Geschenke. 
Die Redaktion vom  Goltenbusch Kurier möchte sich 
bei den vielen ehrenamtlichen Helfern bedanken, die 
für eine hervorragende Organisation und an den 
zahlreichen  Ständen für das leibliche Wohl gesorgt 
haben. 
Alles in Allem war es eine gelungene Veranstaltung, 
die auf jeden Fall in diesem Jahr wiederholt werden 
sollte. 
Eine Verbesserung sollte es jedoch geben: Die 
Lautsprecheranlage sollte besser werden, damit auch 
alle Besucher die Musik und die Ansagen verstehen 
können. 
 
Die Netto-Einnahmen des Tages wurden dem 
Kinderhospiz NRW Witten-Herbede gespendet. 
 

Neujahrsputz im Vereinsheim 
 

Am Freitag, den 13. Januar opferten sich      3 nicht 
abergläubische, aber engagierte Mitglieder des 
Vereins, mit vereinten Kräften, den arg in 
Mitleidenschaft gezogenen Boden des Vereinsheims 
zu säubern. 
Dafür ein herzliches Dankeschön an Peter Rang, 
Stephan Schulte und Günter Burckhardt. 
Nachdem Peter und Günter am Vormittag schon die 
Vorarbeiten leisteten (Tische und Stühle ausräumen, 
Eistruhe umstellen, Saugen und Fegen des Bodens), 
kam am Nachmittag dann Stephan mit einer 
Bodenkehrmaschine, um dem Dreck von etlichen 
Feiern, Spieltagen, Skatabenden u.ä. zu Leibe zu 
rücken. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach einigen Stunden harter Arbeit,  (ausflitschen, 
trockenmachen, wieder einräumen usw.), konnte sich 
jeder ein Bild davon machen, was mehr strahlte: das 
Gesicht der 3 „Putzfeen“ voller Stolz oder der 
deutlich hellere Boden des Vereinsheims… 
Eine rundum gelungene Aktion … 
 
VIELEN DANK IHR PUTZER ! 
                                                               Kiki 



Fußballabteilung                                           11                                               Ausgabe 1/2023 

Stadtmeisterschaft U 40 
 

Am 12. Februar fanden die diesjährigen 
Stadtmeisterschaften der Altliga in der Husemann-
halle statt. Da der FSV Witten ganz kurzfristig 
abgesagt hatte, musste der Spielplan geändert 
werden.  
Statt 2 Dreiergruppen mit Endspiel, entschied der 
Veranstalter sich für den Spielmodus „Jeder gegen 
Jeden“.  
Ohne Niederlage gewann das Altligateam des TuS 
Stockum  vor unserer Altliga Mannschaft den 
diesjährigen Stadtmeister Titel. 

Oben (v.l.n.r.): Coach L.Kerwel, D.Müller, P.Helm, 
                          B.Böringschulte, J.Messerschmidt 
Unten (v.l.n.r.): J.Werringloer, J.Kwappich, B.Lamp- 
                         mann, S. Janek. 
  
 
          

Spende Winterjacken 
 
Der SV Bommern 05, vertreten durch den 
Abteilungsleiter Fußball F. Brommer, dem Spiel-
führer der 1. Mannschaft L. Köntker und L. Karger, 
bedanken sich bei Herrn St. Karger  Garten und 
Landschaftsbau GmbH für das Sponsoring von 
warmen Winterjacken für die 1.Mannschaft. 

 

 

Spruch Hans Meyer: 
„Im Fußball baut man dir schnell ein 
Denkmal, aber genauso schnell pinkelt 
man es an.“ 
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Die 1. Damenmannschaft  kann auf eine erfolgreiche 
Hinrunde zurückschauen. Nachdem der Aufstieg in 
der letzten Saison in die Bezirksliga nur durch den 
direkten Vergleich mit dem punktgleichen FC 
Bochum nicht realisiert werden konnte, stehen 
unsere Mädels nach der Hinrunde auf dem ersten 
Tabellenplatz.  
 
Neben 11 Siegen stehen ein unentschieden und eine 
Niederlage zu Buche. Es wird aber auch diese Saison 
voraussichtlich sehr eng, da der letztjährige 
Absteiger, der SV Eintracht Grumme, nur einen 
Punkt hinter unseren Damen den zweiten 
Tabellenplatz belegt 
. 
Im Pokal lief es dieses Jahr leider nicht so gut. 
Gegen den Hammerthaler SV sind unsere Mädels 
verdient mit 1:3 in der ersten Runde ausgeschieden. 
In dieser Begegnung fand die Mannschaft nie zu 
ihrem Spiel und leisteten sich in dieser Begegnung 
ihre schlechteste Saisonleistung.  

Revanchieren konnten sich unsere Mädels dann aber 
bei der Hallen-Stadtmeisterschaft, welcher nur 
zwischen unseren Damen und dem Hammerthaler 
SV ausgespielt wurde. Hier setzten sich unsere 
Damen sich mit einem Sieg und einem Unent-
schieden durch. 

 
 

 
 
 
Die Mannschaft wird in der Rückrunde alles 
versuchen um so lange wie möglich um den Aufstieg 
mitzuspielen und ggf. diesen auch zu realisieren. 
Leider wird uns aber zur Rückrunde unsere 
Kapitänin, Nina Dörnemann nicht zur Verfügung 
stehen, da diese erstmal für 8 Monaten beruflich in 
die USA umziehen wird. Wir wünschen Nina eine 
erfolgreiche und schöne Zeit. 

 
Schönes Bommern 

 
Meine Enkeltochter ist als AZUBI im Kreishaus in 
Schwelm beschäftigt. 
Als Sie von einem älteren Kollegen angesprochen 
wird, wo sie wohnt, antwortete sie „Ich wohne in 
Witten“ 
Darauf der Kollege: „Ich wohne an der der ´Cote 
d`azur´ des Ennepe – Ruhr - Kreis“. Erstauntes 
Nachfragen meiner Enkeltochter „Wo bitte?“ „Ja ich 
wohne in Witten-Bommern“. 
Als meine Enkeltochter noch erwähnte dass ihr Opa 
Ulli Baumann dort im Sportverein tätig wäre, kam 
die Antwort; „Ja den kenne ich.“ 
 
Dies zum Thema „Schönes Wohnen“ in Bommern. 
Wer der Einwohner an der „Cote d´àzur“ ist, ist 
leider nicht bekannt. 
                                                                HUB 
 
 

1.Damenmannschaft Hinrunde 
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Fußballfrage  
 

Seit wann hat der Schiri eine Trillerpfeife?  
 
Erstmals im Ballsport wurde eine Pfeife im Juni 1884 in Neuseeland durch den 
Schiedsrichter William Atack (1857–1946) in einem Rugbyspiel eingesetzt, was zu der 
Zeit einer Sensation glich. 
 

Im Mutterland des Fußballs, in England, verständigte sich der Schiri noch im gleichen 
Jahr noch durch Winken mit einem weißen Tuch. Erst ein Jahr später 1885 wurde auch in 
England die Trillerpfeife bei einem Fußballspiel benutzt. Damit ist die Schiri-Trillerpfeife 
im Fußball bereits 138 Jahre im Einsatz. 
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Zufahrt zum Sportplatz gesperrt 
 

Ab sofort, wahrscheinlich bis Mai, ist die 
Zufahrt zu unserem Sportplatz von der 
Wengernstraße zum Sportplatz gesperrt. 
Die Stadtwerke müssen eine 70 Jahre alte 
Wasserleitung von der Straße „Am 
Waldsaum“ bis zum Sportplatz erneuern. 
Alle die zum Sportplatz wollen, müssen an 
der Ampel Bodenborn in den Bommerfelder 
Ring einbiegen und danach „Im Klive“ 
abbiegen. Von dort geht es dann an der alten 
Zeche bergauf zum Sportplatz. 
Da diese Umleitung ein schwer zu befahrener 
Weg war, hat die Stadt Witten die Strecke 
vom „Im Klive“ bis zum Sportplatz als 
Sackgasse ausgeschildert und komplett neu 
asphaltiert, so dass man gut zum Sportplatz 
kommen kann. (die Umleitung ist auch 
ausgeschildert!) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                  
Am 12.März kam es für unsere                    
B-Juniorinnen im Westfalenpokal auf der 
heimischen Platzanlage der Gaslock Arena 
am Goltenbusch zum Spiel des Jahres. 
Zu Gast war kein geringerer als der          
VfL Bochum. Es waren sehr viel Zuschauer 
zu diesem Spiel gekommen um mit Megafon 
und Trommel unsere Mädels anzufeuern. 
Trotz Anfeuerung während der gesamten 
Spielzeit hatte unsere Mannschaft keine 
Chance gegen den Bundesligisten.  Bereits 
zur Pause stand es 6:0 für den VfL Bochum 
und in der 2. Halbzeit folgten noch weitere     
7 Treffer zum 13:0 Endstand. 
Trainer Björrn Böringschulte zu diesem 
Spiel: „Es war ein Erlebnis heute, das ganze 
drumherum und das Spiel gegen einen 
Bundesligisten hat man nicht so häufig. Trotz 
des Plans, so lange wie möglich die Null zu 
halten, haben wir versucht, ein wenig 
Fußball zu spielen. Ich bin wirklich stolz auf 
die Mädchen und darauf, wie sie alles 
versucht haben, gegen richtig starke 
Gegnerinnen“. 

 
 

 
Möchten Sie Ihre Modelleisenbahn verkaufen? 

 
Kein Problem! Ich komme vorbei und mache Ihnen ein faires Angebot. 

 
02302 63330 oder 0152 08208546 

oder baumannhu@t-online.de 
 

B-Juniorinnen 
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B-Juniorinnen 
 

Mit einem 4:3 Sieg beim SC Halle 
(Westfalen) ziehen unser B-Juniorinnen in 
die 2. Runde des Verbandspokals ein.  
Nachdem der Kreispokal gewonnen wurde, 
stand für die Mannschaft von B. Böring-
schulte am 11. Dezember das Verbands-
pokalspiel im 140 km entfernten  Halle an. 
Dort machte unsere Mannschaft von Anfang 
an das Spiel, konnte aber bis zur Pause kein 
Tor erzielen. Nach der Pause dann endlich 
die verdiente 1:0 Führung durch J. Beck-
mann. Diese Führung wurde aber 6 Minuten 
vor Spielende egalisiert, sodass nach 80 
Minuten Spielzeit es noch 1:1 stand. Das 
anschließende Elfmeterschießen gewannen 
unsere Mädels mit 4:3 Toren und erreichten 
somit die 2. Runde auf Verbandsebene. „Ich 
bin froh und glücklich, dass wir nach dieser 
schwierigen Hinrunde einen versöhnlichen 
Abschluss feiern konnten“ sagte nach 

Spielschluss B. Böringschulte erleichtert. 
In der nächsten Runde geht es am 19.Februar 
zum TuS Levern 
 

Bei dem 2:0 Erfolg beim TuS Levern waren 
die Umstände schwieriger als das Match. 
Die Truppe von B. Böringschulte hatte sich 
profihaft vorbereitet, und war bereits einen 
Tag vorher angereist und hatte in einer 
Jugendherberge übernachtet. Man muss 
wissen, dass Levern zu Stemwede im 
nördlichsten Zipfel von NRW liegt, kurz vor 
der Grenze zu Niedersachsen. (180 km von 
Bommern entfernt.) 
 

Trainer B. Böringschulte nutzte den 
Vorabend zum Teambuilding:  „wir haben  
 

 
einige Spiele gemacht und uns bei Pizza auf 
das Match vorbereitet.“ 
Da das Hauptfeld von TuS Levern gesperrt 
war, musste auf den Nebenplatz ausgewichen 
werden. Dieser war zwar nicht matschig oder 
tief, doch viel Rasen war auch nicht mehr zu 
sehen. 
Dass machte aber den SVB 05er Mädels 
nichts aus. 
„Wir haben das Beste daraus gemacht. Meine 
Mädchen haben den Ball immer sicher 
gespielt, aber trotzdem das Tempo 
hochgehalten“  so Björn. 

 
M. Böringschulte erzielte in der 24. Minute 
das längst fällige 1:0 und hätte auch fast mit 
einem Lattenschuss das 2:0 erzielt. 
Auch in der 2. Halbzeit war es ein einseitiges 
Spiel. Die SVB 05 Torhüterin E. S. Kruse 
brauchte nur einmal bei einem Freistoß 
eingreifen. Erst in der Nachspielzeit erzielte 
J. Beckmann das zweite Tor und damit den 
Endstand. 
Fazit: über die gesamte Spielzeit von 80 
Minuten waren die Mädels vom SV 
Bommern 05 die bessere Mannschaft und 
haben den Sieg verdient. 
In der 3. Runde ist der Gegner am 12. März  
der BundesligistVfL Bochum. Björn 
Böringschulte freut sich schon jetzt: „Das 
wird ein sehr starker Gegner, aber wir 
werden uns sicher auch da nicht verstecken“. 
                                                               HUB      
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Nachwirkungen vom Sturm “Zeynep“ 
 
In der Nacht vom 18.02. auf den 19.02.22 fegte der 
Sturm „Zeynep“ das Dach von unserem Kassen-
häuschen bis auf die Mitte des Sportplatzes.  Das 
Dach wurde zwar wieder aufgesetzt, doch im Laufe 
der Zeit stellte sich heraus, dass es undicht war. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Also musste ein neues Dach her. Das alte Spitzdach 
war zwar schöner, aber aus Kostengründen sollte das 
Kassenhäuschen mit einem Flachdach wieder her 
gerichtet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dank der Initiative der Väter von Florian Brommer 
und Benny Schröder wurde im Oktober ein neues 
Dach aufgesetzt. Es gab zwar kein Richtfest, aber 
wir möchten uns beiden Bauarbeiter für die 
unentgeltliche Arbeit bedanken. 
                                                               HUB 
 

 
 

Folgende Mitglieder durften wir 2022 in    
unserer Vereinsfamilie begrüßen 
 
                Bech, Dennis 

Bredenbeck Lea 
Denz Leander 
Jüttner Lica 
Kozdron Lars 
Lankers Mattes 
Mackes Stefan 
Mattern Tim 
Neumann Marcel 
Nwokolo Victor 
Pape David Matthias 
Payk Leon Maurice 
Petras Jana Marie 
Rack Simon Lukas 
Ronsdorf Malin 
Schlott Kaya 
van den Borg Fabio 

 

 
 
 

An einer Bushaltestelle steht ein Fußball-
spieler und wartet auf den nächsten Bus. Um 
sich seine Zeit zu vertreiben übt er Dribbel-
schritte. 
Eine ältere Frau kommt auf ihn zu, fasst ihn 
bei der Hand und sagt: "Junger Mann, bleiben 
Sie ganz ruhig, ich zeige Ihnen, wo die 
Toilette ist." 
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82 Jahre 
Heribert d`Hone 
 
80 Jahre 
Günter Conze 
 
79 Jahre 
Herbert Reppel 
Ulli Baumann 
 
68 Jahre 
Gudrun Wenzlaff 
 
66 Jahre 
Josef Kojda 
 
64 Jahre 
Dieter Bornemann 
 
63 Jahre 
Simone Häusler 
 
62 Jahre 
Sabine Kortner 
 
61 Jahre 
Ulrich Rudack 
Christian Schikora 
 

 
60 Jahre 
Dieter Welwei 
 
59 Jahre 
Silke Jensen 
Detlef Karmann 
 
58 Jahre 
Jörg Silberbach 
 
55 Jahre 
Dirk Möller 
Thomas Schmidt 
Karin Nolte 
 
54 Jahre 
Sibille Walkowiak 
Kirsten Burckhardt 
Michael Wiegand 
 
53 Jahre 
Oliver Schreiber 
Joachim Zobel 
 
52 Jahre 
Ralf Rieger 
 
51 Jahre 
Lars Storchmann 
 

 
50 Jahre 
Thomas Nockenberg 
 
49 Jahre 
Dirk Isermann 
Christian Puhl 
 
48 Jahre 
Marcus Behrensmeier 
 
47 Jahre 
Christian Klawitter 
 
46 Jahre 
Arkadius Weisner 
 
45 Jahre 
Björn Böringschulte 
Verena Behrensmeier 
 
44 Jahre 
Sascha Giffey 
 
42 Jahre 
Marc Debald 
 
41 Jahre 
Patrick Jeschke 
Martina Mühlan 

              Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag     
allen Mitgliedern, die im Januar, Februar und März Geburtstag  

haben oder hatten.  (ab 40 Jahre) 
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Rentner Seite Ü 65 
(dürfen auch jüngere Leute lesen) 

 
In den 50er/60er Jahren war das Klima von November bis Februar noch viel rauher als heute. Deshalb kam es 
ab Mitte November bereits zu Spielausfällen, da die Aschenplätze in so einem schlechten Zustand waren, 
dass ein Fußballspiel auf diesem „Acker“ nicht möglich war. 
Auch gab es im Dezember meistens schon reichlich Schnee.  

Wenn genug Schnee gefallen war, wurde die “Altes Sraße“ von der 
Bommeregge bis zum Bodenborn für den Verkehr gesperrt und 
durfte als Rodelbahn benutzt werden. Auf den letzten  20 bis 30 
Metern vor dem Bodenborn  wurde dann mit Asche gestreut, damit 
die schnellen Schlitten ausgebremst wurden und nicht auf den 
Bodenborn fuhren. Der Rodelbetríeb ging von morgens bis zum 
späten Abend. Im Dunkeln wurden Taschenlampen an den 
Schlitten montiert, sodass bei dem Tempo keine Unfälle passierten. 
In dieser fußballlosen Zeit konnte natürlich nicht auf dem Platz 
trainiert werden. Deshalb wurde in der kleinen Turnhalle an der 
Elberfelderstraße (gegenüber dem heutigen Holzofenbäcker) 
trainiert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unten war der Geräteraum der Freiwilligen Feuerwehr mit einem Leiterwagen (Opel Blitz) und darüber war 
die Turnhalle. In dieser Turnhalle waren Kletterstangen, Barren, Reck und andere Geräte die zwar für den 
Turnbetrieb geeignet waren, aber nicht für uns Fußballer.  
Es durfte auch kein Fußball gespielt werden. So wurden zuerst Turnübungen gemacht, aber dann, wenn der 
Hallenwart nicht mehr zu erwarten war, wurde der Ball geholt und trotzdem Fußball gespielt. Als Tore 
dienten kleine Bänke, die eine Höhe von max. 40 cm hatten. 
Da die Halle damals keine Heizung hatte, sorgte ein Kanonenofen für etwas Wärme. 
Ich erinnere mich noch genau dass ich als einer der Jüngsten von den älteren Mitspielern immer wieder 
abgedrängt wurde in Richtung Kanonenofen. Da ich mir nicht den Hintern verbrennen wollte, habe ich den 
Ball immer freiwillig den Anderen überlassen. 
Unten neben der Hausmeister-Wohnung, gab es einen kleinen Umkleideraum, ohne Duschen, aber mit 
fließend Kaltwasser. 
Alle waren froh, wenn die Winterpause vorbei war, und wieder in freier Natur auf dem Sportplatz trainiert 
werden konnte. 

HUB 
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      Unsere ältesten Mitglieder nach            Unsere ältesten Mitglieder nach Alter 
            Vereinszugehörigkeit 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
      
 
 
 
      Emil Brinkhoff                84 Jahre                            Emil Brinkhoff 95 Jahre 
      Günter Sarrazin               70 Jahre                            Werner Jakob           87 Jahre                                                                
      Heribert d`Hone               70 Jahre                           Klaus Kühnke           84 Jahre 
      Herbert Reppel                 68 Jahre                           Ingrid Kemper          83 Jahre 
      Klaus Kühnke                  68 Jahre                            Heribert d`Hone       81 Jahre 
      Hans-Emil Jung               67 Jahre                            Helga Kerwel           81 Jahre 
      Ulli Baumann                   66 Jahre                           Günter Sarrazin        81 Jahre 
      Bernd Stegemann             57 Jahre                           Günter Conze           80 Jahre 
      Stefan Otto                       56 Jahre                           Herbert Reppel         79 Jahre 
      Joachim Hebestreit           54Jahre                            Ulli Baumann           79 Jahre 
      Dr.Klaus Peter Tillmann  53 Jahre                           Bernd Thurow           78 Jahre 
      Dieter Bornemann            53 Jahre                           Hans Emil Jung         78 Jahre 
 
 
        
 
Die nächste Ausgabe des Goltenbusch Kurier erscheint  im Mai/Juni 2023 
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